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Das war wohl nichts, Nordmetall. Bei 

der Forderungsübergabe hatten die 

Arbeitgeber uns eine Sanduhr über-

geben, nach dem Motto: „Die Zeit 

läuft“. Die 1. Verhandlung ließen sie 

trotzdem ohne Angebot verstreichen. 

 
Unsere Verhandlungskommission hat die 

Forderung nach 5 % mehr Entgelt ausführlich 

und anhand betrieblicher Beispiele 

begründet. Auch bei den anderen Themen 

haben wir gezeigt, warum sie wichtig sind. Von 

den Auszubildenden gab es sogar eine kleine 

Aktion. Wir brauchen eine soziale 

Komponente für die unteren Entgeltgruppen 

und Auszubildende und Dual Studierende. 

 
Die Reaktion der Arbeitgeber: Unverständnis. 

Die Industrie in Deutschland leide unter zu 

hohen Kosten. Energiepreise und Strafzölle 

könne man nicht beeinflussen, die 

Arbeitskosten seien jedoch aus ihrer Sicht 

gestaltbar. Die beste soziale Komponente sei 

ein sicherer Arbeitsplatz. Ein Angebot beim 

Entgelt könne es aus Sicht der Arbeitgeber nur 

geben, wenn an anderer Stelle eingespart 

werde. Dabei dürfe auch die Erhöhung der 

Wochenarbeitszeit kein Tabu sein. 

Daniel Friedrich, Bezirksleiter der IG Metall 

Küste: „Erst sagen, dass die Zeit läuft, und 
dann die Verhandlungen hinauszögern, passt 
nicht zusammen. Die Forderung ist seit 2 
Wochen bekannt. Die Probleme der Welt über 
die Tarifentgelte lösen zu wollen, kann nicht 
funktionieren. Wir fordern Nordmetall auf, 
endlich ein vernünftiges Angebot zu unserer 
Forderung vorzulegen.“ 

  

2. VERHANDLUNG  

27.10. IN OLDENBURG 

Die Arbeitgeber geben uns nicht freiwillig ein 

Angebot. Wir müssen es uns holen. Komm’ 

mit nach Oldenburg!  

 

ZEIT NICHT GENUTZT! 1. Verhandlung ohne Angebot 
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https://kueste.igmetall.de/tbme26


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

JETZT MITGLIED WERDEN! 

 
 

https://www.igmetall.de/mitglieder/mitglied-werden

